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Waldeck Echo

VORWORTHERZLICH WILLKOMMEN!

Wir freuen uns, Sie zum heutigen Heimspiel der SG
St. Nikolaus hier im Stadtion „Waldeck“ begrüßen zu dürfen!

Same procedure as avery year…

Nun geht es also wieder los, eine intensive Vorbereitung ist nun zu Ende und das
Trainerteam hat unsere Jung’s auf die neue Saison gut vorbereitet.

Zuerst darf ich unsere Neuzugänge ganz herzlich willkommen heißen und ich hoffe -
so sieht es nach der anstrengenden Vorbereitung auch aus - dass sie sich hier am
„Waldeck“ auch schnell akklimatisiert haben.Die Abgänge konnten unseres Erachtens
mit den Neuzugängen gut kompensiert werden und in der Offensive sind wir nun noch
etwas breiter aufgestellt.

Der Konkurrenzkampf um die oberen Plätze ist wahrscheinlich in dieser Saison noch
etwas größer geworden. Wenn sich dies bewahrheiten sollte, wird die Meisterschaft
wohl kein Zweikampf wie in der Vorsaison werden.

Die Saison startet für die SGN direkt mit drei Heimspielen hintereinander, weil der FCS
weiterhin seine Heimspiele in Völklingen austrägt und deshalb das Heimspielrecht am
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2. Spieltag mit der Reserve der Röchlinger getauscht wurde.

Doch zuvor treffen wir bei der Saisonpremiere auf Klarenthal. Die Vorjahresbegegnung konnte im heimischen
Waldeck deutlich gewonnen werden, doch bei der Auswärtsbegegnung in Klarenthal leistete sich der Gegner eine
wahre Abwehrschlacht und konnte deshalb auch verdient einen Punkt aus der Begegnung nehmen.

Dies wird wahrscheinlich auch am heutigen Spieltag so sein. Der Gegner versucht sein Glück aller Wahrscheinlichkeit
nach mit einer stabilen Defensive und so kann unsere neue Offensivformation sein Glück versuchen.

Wir wünschen unseren Zuschauern eine spannende Begegnung und hoffen natürlich für unsere Mannschaften ein
erfolgreiches Wochenende.

Mit sportlichem Gruß

Ralf Thom, 1. Vorsitzender

Erd-, Feuer-, und Seebestattung
Vorsorge und Beratung
24 Stunden erreichbar

Inhaber:
Friedrich Schido u.
Thomas Tomczyk

Bestattungshaus
Schido & Tomczyk

Telefon: 0 68 09 / 70 26 51

Friedrich-Ebert-Str. 2
66352 Großrosseln
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AN DER SEITENLINIE:TRAINERKOMMENTAR

Auch von meiner Seite recht herzlich Willkommen zum ersten
Spieltag der neuen Saison.

Ihr Trainer im „Waldeck“

Oliver Jochum

Eine anstrengende Vorbereitung mit Höhen und Tiefen liegt nun hinter uns und der
ersehnte Saisonstart steht nun an. In der Sommerpause gab es kleinere
Veränderungen im Kader. Der Großteil der Mannschaft konnte für die neue Saison bis
auf 2 Abgänge zusammengehalten werden. Im Gegenzug gelang es uns, den Kader
mit 7 Neuzugängen weiter zu verstärken.

In den Testspielen der Vorbereitung gab es noch Licht und Schatten, doch stimmt es
mich dennoch positiv, dass alle Neuzugänge sich super integrieren konnten, auch
wenn manche Abstimmungen noch nicht zu 100 Prozent funktionieren. Daher blicke
auch ich freudvoll auf die neue Saison und hoffe, dass wir auch in dieser Runde wieder
eine gute Rolle spielen werden.

Mit dem Gewinn der Meisterschaft bei der Reserve konnte man auch in der
abgelaufenen Saison einen Titel ins Waldeck holen. Diesen hatte sich unsere „Zwote“
mit lediglich 2 Niederlagen auch völlig verdient. Als amtierender Meister wird man nun
von allen Mannschaften in der neuen Saison „gejagt“. Sollten hier alle Spieler weiterhin
so fleißig und engagiert wie letzte Saison zu Werke gehen, so bin ich mir sicher, dass
unsere Reserve auch in der neuen Saison ein Wörtchen um die oberen Tabellenplätze
mitzureden hat. Mit Spannung bleibt bei den Reservemannschaften aber weiterhin
abzuwarten, ob ein geregelter Spielrhythmus eingehalten werden kann oder ob es
wieder zu vielen Abmeldungen während der Saison kommt.

Am heutigen Spieltag erwarten uns beide Mannschaften von Klarenthal-Jugend. Letzte
Saison belegte unser Gast noch den 10 Tabellenplatz und trotzte uns in der Rückrunde
mit einer sehr disziplinierten Leistung einen Punkt ab. Auch bei den Klarenthalern blieb
der Kader zusammen, so dass ebenfalls wieder mit einer sehr couragierten Leistung
unserer Gäste zu rechnen ist. Daher gilt für beide Mannschaften volle Konzentration.

Hoffen wir also alle auf einen erfolgreichen Saisonstart beider Mannschaften und
weitere treue und zahlreiche Unterstützung ihrerseits bei allen Heimspielen.

Ein schönen Sonntag, wünscht Ihnen
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AKTUELLER SPIELTAGGÄSTEPORTRAIT

JUGEND

SV KLARENTHAL Jugend e.V.

Klarenthal ist mit seiner Tradition und seinem guten
Umfeld immer ein gerne gesehener Gast in St.
Nikolaus.

Der Verein hat eine nicht ganz einfache Zeit in den
vergangenen Jahren gemeistert und sich auf allen

Ebenen stabilisiert.

Klarenthal musste sich nach dem Totalschaden vor
einigen Jahren erst einmal sortieren und die
Menschen finden, die den Verein wieder aufbauen
wollen. Dass dies nur in kleinen Schritten geht, war
aber allen klar. Deshalb ist man rund ums
Klarenthaler Sportheim sportlich etwas bescheidener
geworden. Das soll aber nicht heißen, dass man bei
unserem Gast nicht nach höheren Zielen strebt. Das
Umfeld ist unheimlich motiviert und würde einem
Aufstieg sicherlich nicht aus dem Wege gehen.

Dass es bis zu diesem Ziel noch ein weiter Weg ist,
sah man am letzten Saisonverlauf. Der SVK spielte
eine sehr durchwachsene Runde und hing eigentlich
die gesamte Saison im Niemandsland fest. Die
Truppe zeigte immer wieder gute Ansätze, konnte die
Leistungen aber nicht konstant abrufen. Vor allem
gegen die stärkeren Mannschaften war man teils auf
Augenhöhe, um dann aber gegen die schwächeren
Teams unnötige Punktverluste zu bekommen. Ein
Problem war wohl dabei, dass man in der Offensive
sehr von Kemal Bülbül abhängig ist. Konnte sich der

Zum Saisonauftakt kommt mit dem SV Klarenthal Jugend ein Verein in das
Waldeck, mit denen wir uns schon seit ewigen Zeiten die Spieljahre vertreiben.

SV KLARENTHAL JUGEND
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...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr
Mobil: 0178 / 6634392

oliver-mahler@t-online.de

Inh. Oliver Mahler
Lortzingstr. 29

66333 Völklingen

Elektrotechnik / Ingenieurbetrieb

Durchführung sämtl. Elektroarbeiten in
Alt- und Neubauten
Industriemontage
Reparaturen
Beleuchtungstechnik

INFO:

SV Klarenthal Jugend e.V.

Postfach 300124, 66053 Saarbrücken

vorstand@svklarenthal.de

Gegründet: 2017

Vereinsfarben: Schwarz / Weiß

www.svklarenthal.de

Torjäger durchsetzen gab es Punkte, fehlten die Tore
vom Stürmer, war man ganz Vorne nicht stark genug.

Dass Klarenthal eine gute Mannschaft hat, musste die
SGN im April erfahren. Mit einer kompakten
Defensivleistung erkämpfte sich der SV gegen uns ein
0:0.

Nachdem sich unsere Liga durch einige neue
Mannschaften neu sortiert hat, hat man in Klarenthal
natürlich die Hoffnung auf eine bessere Platzierung.
Die Mannschaft bleibt eingespielt zusammen und
wurde mit den eigenen Möglichkeiten gezielt verstärkt.
Wenn die Neuen schnell passen und die Truppe zum
Saisonstart einen guten Lauf bekommt, könnte
Klarenthal eine Überraschung werden. Zum
Saisonauftakt erwartet die SGN einen starken Gegner,
der hochmotiviert ins Waldeck kommt. Klarenthal wird
uns wie im letzten Spiel nichts schenken und direkt ein
Prüfstein für unsere eigenen Ansprüche werden.

Wir wünschen dem SV Klarenthal Jugend viel Spaß im
Waldeck und viel Erfolg in dieser Saison.
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SAISONVORSCHAUKREISLIGA A WARNDT 2019/20

Nach einer sehr kurzen Sommerpause und einer intensiven
Vorbereitung startet an diesem Wochenende die neue
Kreisliga Saison.

Wie schon in den vergangenen Jahren verändert sich die Zusammensetzung unserer Liga ganz erheblich und bringt
wieder einmal einige neue Mannschaften ins Waldeck.

Wieder dabei sind Vereine, die schon einmal hier waren, aber in den letzten Jahren in anderen Ligen spielten. So führt
uns der neue Spielplan gleich zweimal auf die Folsterhöhe. Nach zwei Jahren Pause in denen der Saarbrücker SV und
der AFC Saarbrücken in der Kreisliga Saarbrücken unterwegs waren, kehren sie nun wieder in unsere Liga zurück.
Wenn man sich noch erinnert , wie schwer wir uns immer auf dem Hartplatz taten, stoßen die beiden Gegner bei der
SGN auf wenig Begeisterung. Genau so unbequem dürfte der Gegner von Halberg Brebach 2 werden. Die Mannschaft
die von der Lage überhaupt nicht zum Warndt passt, spielt nur hier, weil sie eine dritte Mannschaft gemeldet haben.
Bleibt zu hoffen, dass dies auch noch an Weihnachten so Bestand hat. Die beiden anderen neuen Mannschaften
kommen als Absteiger aus der Bezirksliga in die Kreisliga Warndt.

Das wäre zum einen die zweite Mannschaft von Röchling Völklingen. Nach einigen guten Jahren hat Völklingen eine
ganz schwache Saison gespielt und ist ohne große Gegenwehr abgestiegen. Die Truppe ist wie viele zweite
Mannschaften nur schwer einzuschätzen und könnte deshalb in jede Richtung eine Überraschung werden.

Auch wenn der Abstieg für den zweiten Gegner nicht schön ist, ist Ludweiler der einzige Neue in unserer Liga, mit dem
wir etwas Positives anfangen können. Die Beeles hatten lange auf den Klassenerhalt gehofft, mussten aber nach den
Entscheidungsspielen den bitteren Gang nach ganz unten antreten. Wie schmerzlich die Situation von Ludweiler ist,
sieht man daran, dass der Verein den Platz seiner zweiten Mannschaft einnimmt. Die Zweitvertretung war im letzten
Jahr noch zu Punktspielen in St. Nikolaus. Mit Ludweiler haben wir ein schönes Derby, auf das sich auch beide
Kassierer freuen dürfen. Unsere Nachbarn sind wie Völklingen nur schwer einzuschätzen, mit ihrer jungen Mannschaft
sollten sie aber in dieser Liga zu den besseren Teams zählen. Im ganzen wird man erst nach einigen Spieltagen
beurteilen können, wie sich die fünf Zugänge in unserer Liga zurecht finden. Bei den Abgängen schmerzt uns das
Fehlen von Naßweiler am meisten. Unsere Nachbarn hatten zuletzt immer wieder Probleme einen zuverlässigen Kader
zusammenzustellen. In diesem Sommer wurde die Not so groß, dass man seine Mannschaft vom Spielbetrieb
abmeldete. Die SGN findet die Situation sehr schade und hofft, dass sich die Lage in Naßweiler in den nächsten Jahren
wieder verbessert. Den beiden anderen Abgängen weinen wir hier weniger Tränen nach. Die beiden zweiten

LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK
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Mannschaften von Heidstock und AY Yildiz waren so schlecht, dass es wenig Spaß
machte gegen sie zu spielen. Der vierte Verlust ist der logische Aufsteiger aus
Lauterbach, die Mannschaft war über die gesamte Saison am stärksten und damit
verdient Meister.

Auch wenn wir mit Lauterbach ein Derby verlieren, ist der Verlust - so wie die Mannschaft
zusammen gestellt ist - für unsere Vereinskasse zu verschmerzen. Wenn man unsere
Liga sportlich betrachtet, wird die Runde eher ausgeglichen werden. Es gibt eine ganze
Reihe von Mannschaften, die sich Hoffnungen machen, ganz Vorne abzuschneiden. Da
wäre natürlich als erstes der ATSV Saarbrücken zu nennen. Die Mannschaft hat den
Aufstieg nur knapp verpasst und erst in den Entscheidungsspielen die Bezirksliga aus
den Augen verloren. Saarbrücken möchte dies nun in diesem Jahr nachholen und gilt
deshalb als erster Titelanwärter. Große Hoffnungen macht man sich auch im Köllertal bei
der DJK Püttlingen. Die Truppe hat eine starke Rückrunde gespielt und möchte nun mit
neuem Trainer Oben angreifen. Traditionell zu den Titelkandidaten gehört jedes Jahr der
VFB Luisenthal, die Völklinger haben ihre Mannschaft zusammen gehalten und wollen
deshalb besser abschneiden als im letzten Jahr. Ein weiterer Kandidat für einen
Spitzenplatz kommt ganz aus der Nähe. Dorf im Warndt hat sportlich alles auf den Kopf
gestellt und mit großem Aufwand eine starke Mannschaft zusammen gestellt. Wenn alles
optimal zusammenpasst, könnten unsere Nachbarn auch um den Titel mitspielen. Zu
den genannten Mannschaften kommen noch ganz gefährliche Kandidaten wie die
Fenne, Wehrden oder auch Klarenthal. Nicht vergessen sollte man auch die beiden
Absteiger aus Ludweiler und Völklingen und die zweite Mannschaft von Brebach. In
diesem wilden Meisterrennen wollen natürlich auch die Nikolauser eine wichtige Rolle
spielen. Die SGN hat im Sommer mit Lukas Feller und Raphael Eisenbarth nur zwei
Stammspieler verloren, diese aber durch einige Zugänge ersetzen können. Dabei
konnten wir eine Problemposition der vergangenen Jahre neu besetzen. Seit Jahren
fehlte uns ein starker Mittelstürmer im Kader, mit Dirk Conrad und Steffen Simon haben
wir nun zwei sehr gute Spieler für die Offensive. Von der Qualität her ist der aktuelle
Kader sehr gut und breit aufgestellt, jetzt liegt es an jedem Einzelnen, ob wir eine
erfolgreiche Runde spielen.

Die Kreisliga Warndt ist so ausgeglichen wie seit Jahren nicht mehr, um ganz vorne
mitzuspielen braucht man natürlich auch das nötige Glück.
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SPORTFEST DIWIM FINALE UNTERLEGEN!

In diesem Jahr war die SG St.Nikolaus beim Olk-Cup in Dorf im Warndt zu Gast.

Das Turnierformat unserer Nachbarn war mal etwas anderes, aber doch sehr gewöhnungsbedürftig.

Durch die langen Pausen zwischen den Spielen wurde der Tag im Warndtdorf ziemlich lang. Die erste Pause von fast
zwei Stunden nutzten unsere Jungs für einen kleinen Waldlauf nach Großrosseln.

Im ersten Spiel ging es in 30 Minuten gegen Felsberg, durch die kurze Spielzeit war eigentlich klar, dass bei zwei gleich
starken Teams ein Tor zum Sieg reichen könnte. Die SGN ging zunächst sehr engagiert in die Partie und hatte auf dem
Hartplatz deutliche Vorteile. Was uns fehlte war aber die Torgefährlichkeit im Strafraum. Die Roten kamen immer wieder
über die Außen vors Felsberger Tor, waren dann aber nicht entschlossen genug, um den Treffer zu machen. Der Gegner
überzeugte mit viel Einsatz, war aber im Spielaufbau zu schwach, um unsere Defensive vor Probleme zu stellen. Erst
eine überflüssige Aktion der Nikolauser brachte den Gegner besser ins Spiel. Nach einem Zweikampf im Mittelfeld sah
Carsten Bick eine doofe rote Karte. In den letzten 10 Minuten war dann Felsberg besser, hatte aber keine richtige
Torchance um die Partie zu gewinnen.

In unserer Pause gewann der Gegner seine zweite Partie gegen Dorf im Warndt 2 mit 3:0. Das bedeutete nun, dass wir
schon vier Tore machen mussten, um noch ins Endspiel zu kommen. In 30 Minuten sollte das dann auch nicht ganz
einfach werden, zumal der Gastgeber gegen uns immer extra motiviert ist. Gegen das Warndtdorf starteten wir sehr
offensiv und gingen bereits nach zwei Minuten durch Philipp Laduga in Führung. Der Gegner war insgesamt zu
schwach um richtig mitzuspielen und stand permanent unter Druck. Gegen den FC setzte unser Trainer auch noch eine
Geheimwaffe ein. Mitte der Partie kam unser Torwart Christian Ney ins Spiel und machte direkt mit seiner ersten
Ballberührung das 2:0. Das nennt man wohl einen Einstand nach Maß. Die Roten setzten entschlossen nach und trafen
fünf Minuten vor Schluss durch Philipp Laduga zum 3:0. Bei dem Stand hätte es ein Elfmeterschießen gegeben, das
war aber nicht unser Ding und so suchten wir die Entscheidung. Die fiel dann in der Schlussminute. Christian Ney hielt
bei einer scharfen Flanke den Fuß hin und machte mit seinem zweiten Treffer den Finaleinzug perfekt.

Im Endspiel wartete dann der nächste Gastgeber auf die SGN. Gegen Dorf im Warndt 1 war St. Nikolaus zunächst
deutlich überlegen. Die Roten übernahmen die Initiative und setzten den Gastgeber unter Druck. Wie im ersten Spiel
konnten wir unsere Chancen nicht nutzen. So blieb die Partie spannend bis zum Schluss, in den letzten fünf Minuten
kam dann auch der Gastgeber gefährlich vor unser Tor. Die beste Chance hatte Dorf im Warndt bei einem Freistoß, der
am Pfosten landete. So blieb es beim 0:0, was uns doch noch ein Elfmeterschießen einbrachte. Bei der Elferlotterie
hatte der Gastgeber das bessere Ende und gewann somit sein eigenes Turnier.



FSV LAUTERBACH - SGN 1:1
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Beim Meister zeigte die Truppe eine starke Leistung und
erkämpfte sich in einer intensiven Partie ein verdientes
1:1.

Das Spiel hatte nicht den Charakter eines
Freundschaftsspieles und wurde von beiden Seiten mit
großem Einsatz geführt. In den ersten 15 Minuten
übertrieb es der Gastgeber mit dem Einsatz und langte
einige Mal sehr hart zu. Der Schiedsrichter musste schon
früh hart durchgreifen und den FSV immer wieder
verwarnen. Die SGN zeigte sich wenig beeindruckt von
der Lauterbacher Gangart und war zunächst das bessere
Team. St. Nikolaus hatte von Anfang an eine gute
Spielkontrolle und machte die Partie durch Direktspiel
schnell. Das war auf dem Lauterbacher Acker gar nicht
so einfach. Der Rasen war in einem ganz schlechten
Zustand und machte es so den Spielern nicht einfach. St.
Nikolaus hatte bis zur 10. Minute mehr vom Spiel, konnte
aber zunächst seine Chancen nicht nutzen. Lauterbach
kam Mitte der ersten Hälfte besser ins Spiel, konnte sich
aber zunächst gegen unsere starke Defensive nicht
durchsetzen. Die Roten machten hinten einen stabilen
Eindruck und kamen so nur selten in Not. Das Spiel blieb
weiter sehr Intensiv, mit vielen harten Zweikämpfen im
Mittelfeld. Die SGN hielt voll dagegen und damit die
Partie komplett offen. Da beide Mannschaften ihre
Stärken klar in der Defensive hatten, blieb es bis zur
Pause beim gerechten 0:0.

Nach dem Wechsel wurde dann St. Nikolaus überlegen,
die Roten spielten immer schneller und kamen bis zur 60.
Minute immer wieder gefährlich in den Lauterbacher
Strafraum. Was uns noch fehlte, war der letzte Zug zum
Tor, um die Führung zu erzielen. Die fiel dann sehr
überraschend auf der anderen Seite. Nach einem langen
Ball aus dem Mittelfeld traf ein Gastgeber vom Strafraum
aus mit einem schönen Schuss in den linken Winkel zum
1:0. Der Treffer stellte den Spielverlauf auf den Kopf. Die
SGN blieb aber weiter offensiv und kam immer wieder zu
guten Abschlussaktionen. Da wir aber weiter im
Torabschluss zu schlampig waren, hielt der Gastgeber
bis in die Schlussphase das 1:0. Fast mit der letzten
Aktion fiel dann doch noch der verdiente Ausgleich. In
seinem ersten Spiel für die SGN traf Steffen Simon aus
kurzer Entfernung zum 1:1.

Die Roten verdienten sich beim Meister eine gute Note
und macht in dieser Form Hoffnung auf eine schöne
Saison.

Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr

Dass die Formkurve der Roten
langsam ansteigt, konnte man dann
am Sonntag in Lauterbach sehen.
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JUGENDABTEILUNGNEWS AUS DER SPIELGEMEINSCHAFT

Wie schon in den letzten Jahren hat sich die
Zusammensetzung der SG auch in diesem Sommer
verändert.

Kam im vergangenen Sommer Lauterbach hinzu,
verstärkt uns seit diesem Jahr die Jugendabteilung des
SC Großrosseln. Die Grün Weißen sind in den letzten
Jahren etwas in eine Krise geraten und möchten nun mit
Unterstützung der SG Warndt wieder in bessere Zeiten
starten. Die gute Jugendabteilung mit dem großen
Umfeld des SC ist für die anderen Teilnehmern eine tolle
Chance auf eine erfolgreiche Zukunft. Großrosseln bringt
in allen Jahrgängen Kinder mit, die unseren Mannschaft
sportlich gut tun. Im sportlichen Rückblick der
vergangenen Saison bleibt natürlich die Meisterschaft
unsere A-Jugend hängen. Die Mannschaft zeigt, dass
man auch in der SG Warndt erfolgreich sein und Titel
sammeln kann. Wenn man bedenkt, dass in der
Vergangenheit Meisterschaften für die SG Warndt so
selten wie Wasser in der Wüste waren, ist es schon
erstaunlich, dass wir mit der D2 einen zweiten Meister
haben. Die Mannschaft ist im gesamten Jahr etwas
unterm Radar geflogen, hat sich den Titel aber komplett
verdient.

In der neuen Spielzeit gibt es nun aber eine Situation, die
auch für alte SG Warndt Hasen sehr ungewöhnlich ist.
Mit der Unterstützung der Rosseler spielt in jeder
Altersklasse von G bis A-Jugend eine Mannschaft im
Spielbetrieb. In der G-Jugend haben wir sogar die
Situation, dass wir mehr Kinder als Mannschaften haben.
In Lauterbach trainiert unsere G-Jugend mit genug
Kindern für zwei Mannschaften. Aus Großrosseln
kommen nun noch einmal Kinder hinzu, um weitere
Mannschaften melden zu können. Das geht aber leider
nicht, weshalb wir die G-Jugend für Lauterbach wieder
einzeln melden mussten. Das war die einzige Möglichkeit
um allen Kindern eine Spielmöglichkeit zu geben. Wenn
die guten Jahrgänge in die F-Jugend wechseln, wird sich
die Situation wieder normalisieren. Unsere aktuelle F-
Jugend gibt in diesem Jahr große Hoffnung auf eine tolle
Saison. Die Kinder waren im letzten Jahr als jüngerer
Jahrgang schon sehr gut, mit Zugängen aus Großrosseln
wurde die Qualität noch einmal verbessert. Die
Mannschaft wird nicht zu oft verlieren und für die SG
Warndt eine sehr gute Rolle spielen. In unserer E-Jugend
sieht es in dem kommenden Jahr nicht ganz so gut aus.
Die Kinder sind bis auf eine Ausnahme alle vom jüngeren
Jahrgang und damit körperlich meist im Nachteil. Für die
E-Jugend geht es darum, die Saison so gut es geht zu

überstehen. Sportlich wird es sehr schwer, erfolgreich
durchs Jahr zu kommen. Besser ist da schon die
Situation in der D-Jugend. Die Kinder spielen schon seit
Jahren zusammen. Durch die Kinder aus Großrosseln
und der E-Jugend haben wir 20 Spieler in diesem
Jahrgang. Sehr positiv ist auch die gute
Zusammenstellung zwischen jüngerem und älterem
Jahrgang, die für alle Kinder Vorteile bringen kann. Wenn
wir diesen Jahrgang weiter behutsam aufbauen und
keine Kinder verlieren, kann es sehr gut für die SG
werden. Die C-Jugend ist dann wieder ein Sorgenkind
der SG Warndt. Der Jahrgang hat in den vergangenen
Jahren immer wieder Kinder verloren und ist deshalb
personell knapp besetzt. Leider konnte uns hier auch
Großrosseln nicht helfen, die in diesem Jahrgang
Probleme hatten. Wenn man ehrlich ist, wird es nicht
leicht die C-Jugend erfolgreich durchs Spieljahr zu
bekommen. Die B-Jugend ist dann ein eigenes Projekt
der Rossler. Großrosseln hat hier eine funktionierende
Mannschaft, die auch weiter unter ihrer Führung spielt.
Die SG Warndt hätte ohne die Grün Weißen keine
Möglichkeit gehabt, eine eigene B-Jugend zu melden.
Das größte Aushängeschild der SG Warndt wird in
diesem Jahr auch wieder die A-Jugend sein. Die
erfolgreiche Truppe bleibt ziemlich zusammen und wird
sich deshalb auch in der Zukunft gut präsentieren. Da
dürfte es auch kein Problem sein, dass sich im Umfeld
der Mannschaft einige Dinge verändert haben.

Die Jugendabteilungen der SG Warndt gehen mit großen
Hoffnungen ins nächste Jahr und wünschen allen
Beteiligten viel Spaß und Erfolg.

Saisonvorschau der SG Warndt Jugendabteilung.
Die SG Warndt geht wieder einmal in eine neue Zeitrechnung!
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Mal etwas ganz anderes erwartete die Kids und
Eltern der F Jugend beim Saisonabschluss! Unter
Leitung von Maltiz Chef Arnulf Staap war das
Motto der Feier „Natur erleben und eine lustige
Eselstour unter Freunden“! Trainer Sascha Gerner
arrangierte die etwas andere Tour und freute sich
mit seinen Trainerkollegen Markus Biehl und Marco
Rink über die funkelnden Kinderaugen. Nachdem
die Kids und die Eltern die Esel und die Kutsche
präparierten, ging es auf eine spritzige und
informative Tour durch unseren Warndtwald.
Anschließend entspannte man am Waldcamp und
snackte leckeres Stockbrot und
Schwenkspezialitäten. Die Trainer bedankten sich
bei den Kids und den Eltern für eine super Saison
und den Zusammenhalt innerhalb der F Jugend!

Mit Hilfe von Christian Hartmann wurde am Anfang
der Saison eine Mannschaftskameraden
gegründet und hiermit konnten die Kids noch in
Zusammenarbeit mit Sport Resch aus St. Ingbert
unsere neue SG Warndt Kollektion präsentiert
werden.

Es war ein schöner Tag und unsere Ziele :

Familiennähe und anders sein als Andere sind voll
aufgegangen !

Die F Jugend feiert einen erlebnis-orientierten Abschluss beim Maltiz !!

Völklingerstr.

0 68 98 / 569 01 75
Völklingen

Inhaber

63 66333

Birgit Hector



Waldeck Echo
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NEUE TRIKOTS ZUM
SAISONSTART !

Um die Feierlichkeiten etwas zu bewerben, hat sich die
SGN etwas besonderes ausgedacht.

Mit einem entsprechenden Logo auf dem neuen Trikot
wird nun die ganze Saison über für die Verantaltung
geworben.

Für die Unterstützung bei der Finanzierung der Trikots
bedanken wir uns besonders bei der Allianz-Agentur
Wadlan!

St. Nikolaus feiert im nächsten Jahr
sein 750-jähriges Jubiläum!

Kfz
Reparatur

G
M
B
H

DEKRA-Prüfstelle
Reifenservice

Abgasuntersuchung
Unfallinstandsetzung
Achsvermessung

Gebrauchtwagen mit Garantie
Lackierarbeiten
Autovermietung
Klimaservice

Lauterbacher Str. 178
66333 Völklingen-Ludweiler
Tel.: 0 68 98 / 94 31 37
Fax: 0 68 98 / 94 31 39
Mobil: 0172 / 680 60 27

KR
AF

TFAHRZEUG

GEWERBE

Auto und mehr

Plus
System

COPARTS

Rennollet

Zertifizierter Partner von:

Telekommunikation
VoIP / W-LAN
Netzwerke
Datentechnik
IT-Service
Alarmtechnik

Merlebacher Straße 45
66352 Großrosseln - St. Nikolaus

Mail info@bernhard-telekom.de
Web www.bernhard-telekom.de

Fon: +49 (0) 6809 / 99 79 60-0
Fax: +49 (0) 6809 / 99 79 295

CONNECTING BUSINESS

24h-Service Rufnummer:
Jetzt neu!

GmbH

Meisterbetrieb
Das Dach aus einer Hand.

Inh: Becker Schmitz Solar PV Anlagenmontage

Tel: 06898 943062 Fax: 943063
www.bks-dackdecker.de

Renate Weißenfels . Vereidigte Diplomübersetzerin .
Naßweilerstr. 55 . 66352 Großrosseln . Tel.: 06809 7116
www.juristische-uebersetzung.eu

JuristischeFachübersetzungen
Französisch–Deutsch

Verträge .Satzungen .Gutachten .
Schriftsätze .Urteile .Urkunden . Zeugnisse
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Sie wollen den Wert Ihrer
Immobilie wissen?

Wertschätzung
450€ inkl. Ortstermin
Tel.: 0681/ 410 95 590

www.bauberatung-saar.de

Bauberatung
Saar

Wenn jemand den
Spielplan der neuen
Saison studiert hat, wird
er sich wundern, dass die
SGN direkt wieder ein
Heimspiel hat. Eigentlich
sollten wir am
kommenden Sonntag in
Völklingen spielen. Das
geht nun aber nicht, da
der FC Saarbrücken am
Sonntag sein Pokalspiel
gegen Regensburg in
Völklingen spielt. Anstatt
das Spiel an einem
Wochentag nachzuholen,
haben wir uns mit
Völklingen darauf
geeinigt, dass Heimrecht
zu tauschen. Das führt
nun dazu, dass wir die
Saison mit drei
Heimspielen beginnen.
Das könnte ein kleiner
Vorteil für uns sein, zumal
wir dann im November
dreimal Auswärts ran
dürfen. Im Spätherbst
gehen wir der Gefahr aus
dem Weg, ein Heimspiel
auf unserem Hartplatz

austragen zu müssen. Mit
Völklingen kommt eine
Mannschaft in den Warndt,
die für uns komplett
unbekannt ist. Die Gäste
sind im letzten Jahr sang-
und klanglos aus der
Bezirksliga abgestiegen.
Das war sehr
verwunderlich, da die
Röchling-Zweite von Jean
Paul Wundrack trainiert
wird. Der erfahrene Trainer
hat eigentlich immer sehr
starke Mannschaften am

Start. Das war diesmal
anders, was aber blieb war
die Eigenschaft, dass mit
dem Trainer die
Mannschaft einen starken
französischen Einschlag
hat. Ob dies in dieser
Spielzeit auch so ist,
werden wir sehen. Auf
jeden Fall sollten wir uns
auf einen starken Gegner
einstellen, der sicherlich
eine gute Rolle in der
Kreisliga spielen möchte.
Vielleicht ist es gar nicht so

schlecht, dass wir am
Anfang der Saison gegen
Völklingen spielen. Mit den
Mitteln, die dem Trainer zur
Verfügung stehen, könnte
die Truppe in den
kommenden Wochen eher
stärker werden. Auch
wenn es sich bei Röchling
Völklingen um einen
Absteiger handelt, sollten
wir uns auf einen
ungemütlichen Sonntag im
Waldeck einstellen.

Zum Abschluss der Sommerferien und dem Auftakt der neuen Saison kommt das DFB
Fußballmobil nach St. Nikolaus. Am Samstag, den 10. August wird im Nikolauser
Waldeck unter Profibedingungen trainiert. Das DFB Mobil bringt Trainer und Ausrüstung
mit, um mit unseren Kindern Fußball zu spielen. Der Tag startet mit einem Training um
10:30 Uhr für Kinder der F- u. E-Jugend, nach einer kurzen Mittagspause sind dann
ab 13:00 Uhr die Kinder der D- und C-Jugend an der Reihe. Das Nikolauser Waldeck
ist an diesem Tag nicht nur für die Kinder der SG Warndt geöffnet, sondern auch für alle
anderen Kinder im Warndt, die gerne einmal unter DFB Bedingungen trainieren
möchten.

DFB MOBIL IM WALDECK
10.08.2019



Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600

- kalte Platten
- warme / kalte Buffets
- komplette Menues
- u. vieles mehr...

- plats froids
- Buffet chaud / froid
- Menu complets
- et beaucoup plus...

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag

Nach vorheriger telefonischer
Vereinbarung

Ouvert:
Lundi - Samedi
Après accord tel.

Prealable

Telefon: +49 6809 / 7648

Susanne Rauls eK
Metzgermeisterin / Chef-Boucher

Bremerhof 51
66352 Großrosseln-Naßweiler

M. Roth
Dorf im Warndt

Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!



Saarbrücken
s Sparkasse

Wennʼs umGeld geht

facebook.com/fuerdeinwahresleben

Dasneue Lifestyle-Konto
füralle ab30.

DeinLeben
mit UNOlife.


